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...bestes Hören!

Ihr Spezialist für kleine 
fast nicht sichtbare  
Im-Ohr-Hörgeräte!

Endlich wieder
    natürlich hören.

Die neueste Generation von Im-Ohr-Hörgeräten ist  
nicht nur kleiner und bequemer, sondern passt sich für  
maximalen Komfort sogar digital an Ihren Lebensstil an.
Wir sind Ihr Kompetenz-Zentrum, wenn es um kleinste  
kosmetische Lösungen geht, die nahezu im Ohr  
verschwinden. Wir beraten Sie gerne!

Schützenfest in Duisdorf
Am Samstag und Sonntag (30./31. 
Mai) findet in Duisdorf das jährli-
che Schützenfest der St. Hubertus 
Schützenbruderschaft Duisdorf 
oben im Derletal statt.
Am Samstag werden der neue 
Schützenkönig, die neue Schützen-
liesel und der neue Jugendprinz er-
mittelt. Dies sind die spannendsten 
Ereignisse des Jahres in der Schüt-
zenbruderschaft. Interessierte Zu-
schauer können bei diesem Spek-
takel gern zuschauen. Geschossen 
wird mit der großen "Donnerbüch-
se" auf einen Holzvogel im Hoch-
stand. Wer den Vogel abschießt ist 
der neue Schützenkönig, bzw. Liesel 
oder Prinz. Die neuen Majestäten 
vertreten für ein ganzes Jahr den 
Verein bei allen Angelegenheiten 
in der Öffentlichkeit.
Der Sonntag, der zweite Tag des 
Schützenfestes, ist für die gesamte 
Öffentlichkeit bestimmt. 

Fortsetzung auf Seite 2
Stadtverordneter Enno Schaumburg, Schützenkaiser Volker Stahl, Trägerin der Hardtberg-Medaille 
Elke Deckert
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Veranstaltungen des  
Nachbarschaftszentrums Brüser Berg
„Bürgerstammtisch"
Beim „Bürgerstammtisch" im Nach-
barschaftszentrum Brüser Berg 
kommen wir ins Gespräch! Hier ist 
Raum für eure Fragen, Ideen und An-
regungen rund um unseren Stadtteil. 
Gemeinsam mit Nachbarinnen und 
Nachbarn entwickeln wir neue Im-
pulse und setzen Projekte um, die 
unser
Quartier lebendig und stark machen.
Dienstag, 26. Mai, 19 bis 21:30 Uhr
Rudelsingen
Wir singen zusammen Schlager der 
60er bis 90er Jahre auf deutsch und 
englisch. Der Text läuft auf der Lein-
wand mit. Es ist keine Vorerfahrung 
notwendig, Liedwünsche sind aus-
drücklich erwünscht. Wir freuen uns 
auf euch! Ruth Mohr
Dienstag, 26. Mai, 17 bis 18 Uhr
Linedance
Beim Line Dancing tanzen Sie in 
einer Gruppe zu mitreißender Mu-

sik mit jede Menge Spaß und Ener-
gie. Schritt für Schritt lernen Sie 
Choreographien und verbessern Ihr 
Rhythmusgefühl. Machen Sie mit 
und erleben Sie, wie gute Laune mit 
Bewegung im Takt verschmelzen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich, nur Spaß am Tanzen. Ruth Mohr
Samstag, 30. Mai, 16 bis 17 Uhr 
Kosten: 5 Euro
Treff im NBB
Der Treff im NBB gibt Gelegenheit für 
Gespräche, für den Austausch von
Gedanken, Ideen und Informationen, 
für ein Zusammensein bei Kaffee
und Kuchen.
Mittwoch, 27. Mai, 15 bis 16 Uhr
Anmeldung: Im NBB (0228 29 80 
96)
Eltern-Kind-Spielgruppe
Wir laden herzlich zu unserer Eltern-
Kind Spielgruppe ein. Ein Angebot 
für
alle Eltern mit Kindern von 0-4 Jah-

ren.
• Hier kannst du Kontakte knüpfen
• Die Kinder können gemeinsam 
spielen
• Ihr könnt neue Anregungen be-
kommen
Unsere Anleiterin Mercedes bringt 
Spiele und Themen mit. Wir haben
einen großen Raum in dem die Kin-
der spielen können und gemeinsame
Ausflüge sind auch möglich. Merce-
des Franzen
Jeden Donnerstag 10 bis 12 Uhr
Bei Fragen: 01573 0410972
Digitale Sprechstunde
Umgang und Anwendung von digi-
talen Geräten
In der Digitalsprechstunde am Don-
nerstag bekommen Interessierte 
organisatorische und technische 
Hilfestellung rund um die digitalen 
Medien und die zugehörigen Gerä-
te wie Smartphone, Tablet, Laptop 
und PC. 

Eigene Geräte können gerne mitge-
bracht werden. Laptops stehen zur 
freien Verfügung bereit. Erfahrene 
Anleiter werden Ihre Fragen beant-
worten und bei der Problemlösung 
helfen. Egon Troles
Jeden Donnerstag, 10 bis 11:30 Uhr
Blühender Brüser Berg
Alle können mitmachen
Wer hat Lust, zum Nutzen der Insek-
ten und Vögel und auch zur Freude 
der Menschen mitzugärtnern und 
die Borsigallee nach und nach zum 
Erblühen zu bringen? Wir treffen 
uns jeden Donnerstag um 16 Uhr 
zum Gärtnern, am Patenschaftsbeet, 
Ecke Fahrenheitstr. / Borsigallee oder 
zum Austausch und zur Planung von 
Aktionen. Wir freuen uns über Ver-
stärkung.
Jeden Donnerstag, 16 bis 17:30 Uhr
Weitere Angebote sind im NBB und 
auf der Homepage www.nachbar-
schaftsfzentrum.de erhältlich.

Vogel im Hochstand, begehrte 
Trophäe

Fortsetzung der Titelseite
Es werden ab 11 Uhr wieder viele 
Gäste aus Duisdorf, aber auch aus 
den angrenzenden Stadtteilen er-
wartet. An diesem Tag wird ein um-
fangreiches Programm geboten. Die 
befreundeten Vereine schießen am 
Nachmittag mit dem Luftgewehr ei-
nen Vereinssieger aus. Die Duisdorfer 
Bürger können - ebenfalls mit der 
Donnerbüchse am Hochstand - den 

Ehrenkönig und den Bürgerkönig 
ausschießen. Die Sieger bekommen 
jeweils einen Preis. Natürlich gibt 
es auch das beliebte Platzkonzert 
des Duisdorfer Musikvereins. Da 
die Donnerbüchse recht laut ist, 
bittet der Verein alle Anrainer um 

Antritt zum Defilee

Verständnis für damit verbundene 
Störungen.
Und selbstverständlich wird auch für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Neben Kaffee und Kuchen gibt es 
auch Würstchen, Steaks und Pom-
mes und verschiedene Getränke. 

Alles zu zivilen Preisen. Und ganz 
neu: Für die Liebhaber von Cocktails 
gibt es erstmals in diesem Jahr eine 
Cocktailbar. Wohl bekomm´s!
Alle Informationen finden sich auf 
der Homepage des Vereins: 
www.Schuetzen-Duisdorf.de
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Modernisierung der Sport-
anlage auf dem Brüser 
Berg

Bernd LIer Swing Ensem-
ble startet den Duisdorfer 
Jazzsommer
Hardtberg Kultur

RSF Bonn Duisdorf lädt zur 
Radwandertour ein
Am Pfingstmontag, 25. Mai, startet 
der RSF 1936 Bonn Duisdorf e.V. 
seine traditionelle Radwandertour. 
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr an der 
Toni Mai Halle in Duisdorf. Die etwa 
25 Kilometer lange Strecke ist fami-
lienfreundlich angelegt. Unterwegs 
ist eine längere Pause mit Verpfle-

gung vorgesehen, für Kinder stehen 
Spielmöglichkeiten bereit. Erwachse-
ne zahlen fünf Euro Startgeld, Kinder 
fahren kostenlos mit. Der Abschluss 
mit Tombola findet gegen 12:30 Uhr 
in der Gaststätte „Zum Zwilling" im 
Tennisclub Blau Weiß am Wesselhei-
deweg statt.
 

Die Bezirksvertretung Hardtberg 
hat in ihrer Sitzung am 5. Mai die 
Entwurfsplanung für die Modernisie-
rung des Sportplatzes 1 am Schieß-
standweg auf dem Brüser Berg 
(Stadtbezirk Hardtberg) beschlossen. 
Dies ist ein wichtiger Schritt zur zu-
kunftsgerechten Weiterentwicklung 
der Sportanlagen am Schulzentrum 
Hardtberg. 
Vorgesehen ist unter anderem die 
Erneuerung der Laufbahnen mit 
einem modernen, wasserdurchlässi-
gen Kunststoffbelag sowie die Neu-
ordnung der Leichtathletikanlagen. 
Ergänzend wird im südlichen Seg-
ment der Anlage ein Kleinspielfeld 
mit Kunstrasen errichtet, um dem 
steigenden Bedarf der Vereine nach 
zusätzlichen Trainingsmöglichkeiten 
gerecht zu werden. Darüber hinaus 
umfasst die Planung die Wieder-
herstellung der Tribünenanlage, die 
Schaffung neuer Lagerflächen für die 
örtlichen Sportvereine sowie die Um-
rüstung der bestehenden Flutlicht-
anlage auf eine energieeffiziente 
LED-Beleuchtung.
Die Entwurfsplanung wurde eng 
mit den ansässigen Vereinen und 
den Schulen entwickelt. Ziel ist es, 
die rund 40 Jahre alten Anlagen 
funktional, nachhaltig und zeitge-

mäß auszubauen. Gleichzeitig soll 
durch eine dezentrale Versickerung 
des Niederschlagswassers die Ent-
wässerung der Anlage ökologisch 
optimiert werden.
Mit dem Beschluss beauftragt die 
Bezirksvertretung die Verwaltung, 
die weiteren Planungsleistungen 
und erforderlichen Gutachten zu 
vergeben, notwendige Genehmi-
gungen einzuholen sowie für die 
LED-Umrüstung der Flutlichtanla-
ge einen Förderantrag im Rahmen 
der Kommunalrichtlinie zu stellen. 
Zudem wurde der Einleitung eines 
Vergabeverfahrens zugestimmt, vor-
behaltlich der Ergebnisse der Gut-
achten, der Genehmigungen und 
der Bereitstellung der erforderlichen 
Haushaltsmittel.
Die Gesamtkosten für den Umbau 
der Sportanlage werden derzeit auf 
rund 1,3 Millionen Euro geschätzt, 
hinzu kommen etwa 100.000 Euro 
für die Umrüstung der Flutlichtanla-
ge. Die Umsetzung der Maßnahme 
wird im Rahmen der Beratungen 
zum Doppelhaushalt 2027/2028 
und der mittelfristigen Finanz-
planung geprüft. Bei positiver Be-
schlusslage könnte mit der Realisie-
rung nach Haushaltsgenehmigung 
im Jahr 2027 begonnen werden.

Gediegener kammermusikalischer 
Swing, mit viel Freude am Musizieren 
dargeboten - das bietet das Bernd 
Lier Swing Ensemble am Sonntag, 7. 
Juni ab 11 Uhr im Kulturzentrum. Da-
bei geht es aber gerade nicht ernst, 
sondern freudig und lebendig zu. In 
dieser Besetzung ist der Kern der 
Gruppe seit 40 Jahren dabei - und so 
kennen die Musiker sich inzwischen 
so gut, dass bei gemeinschaftlicher 

Improvisation über Swing-Standards 
oft sehr beeindruckende Ergebnisse 
erzielt werden.
Freier Eintritt ab 10:30 Uhr
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JETZT

MARKISEN

AKTION
15%*

MARKISEN
ALLES NEU
MACHT DER MAI

*im Mai, auf Markisen und  
Modelle,  u.a. wie Abbildung

M

Wanderausstellung „Loss mer fiere"  
zieht nach Hardtberg weiter

Duisdorfer Jazzsommer - 
Programm steht
Hardtberg Kultur

Auch in diesem Sommer bietet 
Hardtberg Kultur an vielen Wochen-
enden beste musikalische Unterhal-
tung an. Der ehemalige Vorsitzende 
Horst Bachmann hat wieder ein um-
fangreiches Programm mit vierzehn 
Bands für Auftritte im Duisdorfer 
Jazzsommer erstellt. Los geht es am 
7. Juni mit dem Bernd Lier Swing 
Ensemble, gefolgt von Dom Town 
Seven und Betty Gee & Friends mit 
Swing, Blues, Bebop, Bossa & Soul. 
Es folgen dann Red Onion Hot Jazz, 
Nine Steps, die Polyphoniker und Hot 
Pepper Jazzband mit Chicago Jazz 
aus Bonn. Vielen bekannt sind auch 
die Papa Toms Jazz GmbH, die Hot 
Jazz GmbH, Mary Castle Jazzband, 
Soulful Unplugged und Cologne Jass 
Society. Mit den Gruppen Dusty Lane 

Jazz Band und JAZZisPOP mit Heike 
Kraske sind zwei neue Musikbands 
an Bord. Drei Vernissagen mit dann 
Ausstellungen verschiedener Künst-
lerinnen runden das Sommerpro-
gramm ab. Der Eintritt ist frei und 
Einlass ist immer 30 Minuten vor 
Veranstaltungsbeginn.
Der Flyer mit dem kompletten Pro-
gramm und vielen Details dazu lie-
gen im Kulturzentrum und an den 
bekannten Stellen in Bonn aus. Wei-
tere Informationen können auch der 
neugestalteten Webseite des Vereins 
unter "Hardtbergkultur. e.V." ent-
nommen werden.
"Das Kulturzentrum wird weiter gut 
genutzt", so betont der neue Vor-
sitzende Wolfgang Harnisch. In den 
vergangenen zwei Jahren wurden 
jeweils rund 650 Veranstaltungen 
durchgeführt. 
Einige Vereine sind Dauergäste, wie 
Tanz-, Sport und Theatergruppen, 
oder Bildende Kunst. 
Auch das Junge Theater hat das 
Kulturzentrum 2025 schon genutzt 
wobei Wolfgang Harnisch sich im 
Segment "Jugend" noch mehr Ak-
tivitäten wünscht.
Hardtberg Kultur hat für die Bewirt-
schaftung des Kulturzentrums drei 
Ziele: Nutzung für bildende Künste, 
als Bürgerhaus und für Veranstaltun-
gen des Kulturvereins wie z.B. der 
jährliche Jazzsommer.

Die Wanderausstellung „Loss mer 
fiere. 200 jecke Johr en Bonn" zieht 
weiter und macht nun Station im 
Bonner Westen: Am Mittwoch, 6. 
Mai, wurde die Ausstellung um 17 
Uhr am neuen Standort Am Schi-
ckshof in Bonn-Duisdorf feierlich 
durch Bezirksbürgermeister Chris-
toph Schada von Borzyskowski er-
öffnet. 
Die Präsentation im Ausstellungs-
container wirft einen facettenreichen 

Blick auf 200 Jahre Bonner Karne-
val. Rund 30 ausgewählte Exponate  
vermitteln Geschichte, kulturelle 
Bedeutung und gelebte Traditionen 
des jecken Brauchtums in der Bun-
desstadt. 
Ergänzt wird die Schau durch Foto-
grafien sowie O-Töne aus Interviews, 
die während der Karnevalstage 2025 
in einem Forschungs- und Ausstel-
lungsprojekt des LVR-Instituts für 
Landeskunde und Regionalgeschich-

te entstanden sind.
Am Standort im Bezirk Hardtberg ist 
die Ausstellung vom 7. Mai bis 8. 
Juli zu sehen. 
Bereits im Mai erwartet die Besu-
cher*innen ein abwechslungsreiches 
Begleitprogramm mit Führungen 
und Bönnsch-Crashkursen, die ver-
tiefende Einblicke in Sprache, Rituale 
und Eigenheiten des Bonner Karne-
vals bieten.
Die Wanderausstellung des Kultur-

amts wird vom Landschaftsverband 
Rheinland (LVR) gefördert und in 
Kooperation mit dem Festausschuss 
Bonner Karneval sowie dem LVR-In-
stitut für Landeskunde und Regional-
geschichte realisiert.
Weitere Informationen zum Jubi-
läumsjahr, zum Begleitprogramm 
sowie zu allen Stationen und Öff-
nungszeiten der Wanderausstellung 
finden Interessierte unter 
www.bonn.de/200jahrekarneval.
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Aus der Arbeit der Parteien CDU

CDU/SPD Kooperation in der Bezirksvertretung

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Mobiles Schwimmbecken für  
Medinghoven

Aus der Arbeit der Parteien SPD

SPD freut sich über Ausbau von Freizeitprojekten
Gute Nachrichten für Medinghoven, Brüser Berg und das Hardtberg-Gymnasium

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Foto: Kreissportbund Düren e. V.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

CDU und SPD im Hardtberg haben 
eine Kooperationsvereinbarung für 
die Wahlperiode 2025 bis 2030 in 
der Bezirksvertretung Hardtberg ge-
schlossen. Ziel der Vereinbarung ist 
eine verlässliche, partnerschaftliche 
Zusammenarbeit, die gemeinsame 
Vorhaben für den Stadtbezirk voran-
bringt und zugleich Raum für eigene 
Profilbildung lässt.
Zentrale Leitlinien werden sein: be-
zahlbaren Wohnraum schaffen und 

dabei wichtige Freiflächen schützen, 
Schulplatzkapazitäten - insbesonde-
re im Sekundarbereich - bedarfsge-
recht ausbauen, Quartiersarbeit in 
Medinghoven verstetigen, das ISEK 
Hardtberg gemeinsam vorantreiben 
und die Fußgängerzone Duisdorf 
modernisieren. 
Beim Wohnungsbau soll die Entwick-
lung geeigneter Flächen vorangetrie-
ben und ausgewählte Freiflächen 
für die Naherholung freigehalten 

werden. Bei der Bebauung wird auf 
eine gute Durchmischung der Wohn-
formen geachtet.
Weitere Schwerpunkte sind mehr 
Stadtgrün, versiegelungsarme 
Lösungen gegen Parkdruck, eine 
Senkung der Anwohnerparkge-
bühren, die Wiedereinführung 
der "Brötchentaste", der zügige 
Ausbau der Westbahn sowie eine  
neue Betrachtung der Umge- 
staltung an der B56/Am Burg-

weiher mit möglichem baulichen 
Lärmschutz. Zudem wollen beide 
Seiten mehr Präsenz von Polizei 
und Ordnungsamt und die För-
derung einer gemeinsamen An-
laufstelle nach dem Vorbild der 
Wache GABI. Beide Partner beto-
nen: Mit der Vereinbarung soll der 
Hardtberg lebenswert, sozial und 
zukunftsfähig weiterentwickelt 
werden.

Jan Brockmann

Auf Initiative der Grünen wird der 
mobile Schwimmcontainer "Mobi" 
für drei Monate an der GGS Me-
dinghoven aufgestellt. 
Das 13 m lange Becken kann nicht 
nur für Schwimmunterricht genutzt 
werden, sondern auch für Wasser-
gewöhnungskurse, Aqua-Fitness 
und mehr. 
Jutta Brodhäcker, Fraktionsvorsit-
zende der Hardtberger Grünen, 

freut sich sehr über dieses Projekt, 
das von der Sporthochschule Köln 
wissenschaftlich begleitet wird:
"Nachdem wir gegen viele Wi-
derstände im letzten Jahr ME-
DING:HOME - ein mittlerweile 
unverzichtbares Aktions- und Be-
gegnungszentrum - aufbauen konn-
ten, ist dies eine weitere Aktion, mit 
der die Lebensqualität in Medingho-
ven verbessert wird. Entscheidend 

beteiligt waren der Förderverein der 
Sparkasse Köln Bonn als Geldgeber, 
der Kreissportbund Düren als Eigen-
tümer des Schwimmcontainers und 
die Verwaltung. 
Bemerkenswert ist, dass die en-
gagierte Leitung und das Kolle-
gium der Schule auf den Parkplatz 
verzichten, um den Kindern das 
Schwimmen zu ermöglichen."

Anna Fiorà

Die Bezirksvertretung Hardtberg (BV) 
hat in ihrer vergangenen Sitzung 
Maßnahmen beschlossen, die den 
Stadtbezirk lebenswerter machen 
und die Aufenthaltsqualität vor Ort 
verbessern sollen. Im Mittelpunkt 
standen dabei Projekte für Freizeit 
und Begegnung.
Für Medinghoven wurde ein Bür-
gerantrag einstimmig beschlossen, 
der unterstreicht wie wichtig eine 

Aufwertung des Umfelds von Me-
ding:Home ist. Dies wurde im letz-
ten Jahr bereits ähnlich klingend 
beschlossen, sodass die Verwaltung 
nun mit Nachdruck aufgefordert 
wird, endlich zu handeln. Am Euro-
paring sollen künftig eine Sitzbank 
und eine Mülltonne aufgestellt wer-
den. Außerdem soll die Brunnenan-
lage zeitnah wieder in Betrieb ge-
nommen werden.

Auch der Bolzplatz an der Robel-
straße soll mit einer Platzsanierung, 
sowie neuen Toren, Basktetballkör-
ben und einer Tischtennisplatte auf-
gewertet werden. Darüber hinaus 
hat die BV die Aufstellung eines 
Fahnenmasts am Nachbarschafts-
zentrum Brüser Berg beschlossen.
Ebenfalls beschlossen wurde ein 
SPD-Antrag zur Aufwertung des 
Schulgartens am Hardtberg-Gym-

nasium. Durch eine Einzäunung soll 
der Garten künftig besser geschützt 
und gleichzeitig als Aufenthaltsort 
in den Pausen nutzbar gemacht 
werden.
"Viele dieser Ideen kommen direkt 
aus den Stadtteilen und zeigen, wie 
wichtig konkrete Verbesserungen 
im Alltag sind", sagt SPD-Bezirks-
verordnete Binnaz Öztoprak.

Leon Schwarze
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Werterhalt beginnt im Alltag
So bleibt das Auto länger attraktiv

Abenteuer auf vier Rädern
Tipps für den perfekten Campingurlaub

Camping verbindet Abenteuer 
und Erholung. Mit der richtigen 
Vorbereitung wird der Urlaub 
auf vier Rädern zu einem un-
vergesslichen Erlebnis. Foto: 
pexels.com/ak-o

Camping liegt im Trend - und das aus 
gutem Grund. Die Freiheit, spontan 
zu reisen und die Natur hautnah zu 
erleben, macht den Reiz aus.
Gute Planung zahlt sich aus
Ob mit Wohnmobil oder Campervan: 
Eine grobe Route hilft, den Überblick 
zu behalten. Beliebte Ziele sollten 
vorab reserviert werden, vor allem 
in der Hauptsaison.
Die richtige Ausstattung
Neben Grundausstattung wie Koch-
utensilien und Schlafmöglichkeiten 
sind auch praktische Helfer wie Po-
werbanks, Campingmöbel und eine 
gute Kühlbox wichtig.
Natur erleben - aber mit Rück-
sicht
Camping bedeutet auch Verantwor-
tung. Müllvermeidung, respektvoller 
Umgang mit Natur und Einhaltung 
von Regeln auf Stellplätzen gehören 
dazu.
Flexibel bleiben
Der größte Vorteil beim Camping ist 
die Spontaneität. Wer offen für neue 

Orte bleibt, entdeckt oft die schöns-
ten Plätze abseits der bekannten 
Routen. (ak-o) 

Foto: pexels.com/ak-o 

Ein Auto ist für viele Haushalte 
eine bedeutende Investition. Wer 
es pfleglich behandelt, profitiert 
beim Wiederverkauf von einem 
höheren Restwert.
Regelmäßige Wartung zahlt 
sich aus
Inspektionsintervalle sollten ein-
gehalten und im Serviceheft do-
kumentiert werden. Eine lücken-
lose Historie schafft Vertrauen bei 
potenziellen Käufern. Auch klei-
nere Reparaturen sollten zeitnah 
erledigt werden, um Folgeschäden 
zu vermeiden.
Pflege innen und außen
Regelmäßige Wäsche schützt den 
Lack vor Umwelteinflüssen. 
Im Innenraum verhindern saubere 
Polster und gepflegte Oberflächen 
dauerhafte Abnutzungsspuren. 
Besonders Rauchen im Fahrzeug 
oder Tiertransporte ohne Schutz 

können den Wiederverkaufswert 
mindern.
Marktwert realistisch einschät-
zen
Vor dem Verkauf lohnt sich ein Blick 

auf aktuelle Marktpreise vergleich-
barer Modelle. Online-Börsen bieten 
Orientierung. Hochwertige Fotos und 
transparente Angaben erhöhen die 
Verkaufschancen.

Mit kontinuierlicher Pflege und 
sorgfältiger Dokumentation bleibt 
das Fahrzeug nicht nur zuverlässig, 
sondern auch wertstabil - ein Vorteil, 
der sich am Ende auszahlt. (ak-o) 



8  | Mitteilungsblatt Hardtberg – Wir Hardtberger | Nr. 10 | Samstag, 23. Mai 2026 | Kw 21 | www.wir-hardtberger-online.de/e-paper

Reuterparkfest 2026
Sport, Kultur und Begegnung am 30. Mai

Hundesteuer steigt - was 
gibt das Finanzamt zurück?

Die Stadt Bonn lädt am Samstag, 
30. Mai, von 10:30 bis 17 Uhr 
zum Reuterparkfest ein. Unter 
dem Motto „Sport, Kultur und Be-
gegnung im inklusiven Generatio-
nenpark" erwartet die Gäste ein 
vielfältiges Mitmachprogramm für 
alle Altersgruppen. 
Gegen 11:30 Uhr wird Oberbür-
germeister Guido Déus die Gäste 
begrüßen. Über den gesamten Tag 
bieten zahlreiche Stationen Bewe-
gung, Kreativität und gemeinsa-
mes Erleben:
Bonner Kindersportabzeichen der 
Sportjugend des Stadtsportbundes 
Bonn und weitere Sportangebote 
(u.a. Socceranlage, Polybat, Boule)
Skate- und Stuntscooter-Angebote 
mit Sporthelfer*innen der Gesamt-
schule Bonns Fünfte
Mitmachaktionen der Telekom Bas-
kets Bonn, AFC Bonn Gamecocks 
1988, Hertha Bonn, Rot-Weiß Les-
senich und Post-Sportverein 1926
Kettcar-Verleih und Kinderschmin-
ken
„Bewegungsspaß mit Wirkung" 
durch den Förderverein Psycho-
motorik Bonn
Workshop zur Selbstbehauptung 
und Selbstverteidigung (mit Anti-
Mobbing-Inhalten)
Kreative Mitmachaktion von POR-
TAL - Bastel- und Recycling-Ange-
bot von Theater Bonn und Beetho-
ven Orchester
Rikscha-Fahrten mit „Radeln ohne 
Alter" - besonders geeignet für äl-
tere Menschen und Besucher*in-
nen mit eingeschränkter Mobilität
„Bank gegen Ausgrenzung" der 
Behinderten-Gemeinschaft Bonn 
als Symbol gelebter Teilhabe
Angebot des Vereins Abenteuer 
Lernen: „Fliegen und Raketen" 
für Grundschulkinder
Ein besonderes Highlight ist das 
Inklusionsmobil des Deutschen Be-
hindertensportverbands (DBS) in 
Kooperation mit der Rewe Group 
und Aktion Mensch. Es lädt Men-
schen mit und ohne Behinderung 
ein, inklusive Sportformen aus-
zuprobieren und Barrieren abzu-
bauen.

Die inklusive Redaktion der Special 
Olympics NRW führt den Tag über 
Interviews mit Gästen vor Ort und 
dokumentiert das Fest.

Kultur und gemeinsames Er-
leben
Auf der offenen Aktionsfläche 
gestalten verschiedene Gruppen 
ein abwechslungsreiches Kultur-
programm, dazu gehören das 
Zirkustheater mit dem Schulzirkus 
Clarissimo, ein Rope-Skipping-
Workshop des GTV Bonn als auch 
eine Gruppentanzanimationen mit 
dem Tanzhaus Bonn.
Die inklusive Tandem-Moderation 
wird durch eine Gebärdendolmet-
scherin begleitet.

Angebote im Haus der Jugend
Im Haus der Jugend erwarten die 
Besucher*innen Spiel- und Be-
wegungsangebote (u.a. Kicker, 
Billard und Gesellschaftsspiele), 
zwei Vorführungen am Nachmit-
tag des inklusiven Films „Kampf 
um den Regenbogen" sowie eine 
Ausstellung zur Geschichte des 
Reuterparks und zum geplanten 
zweiten Bauabschnitt.

Nachhaltigkeit im Fokus
Die Initiative „Nachhaltigere 
Sportvereine Bonn" stellt ihr 
Siegel „Sport.Verein(t)" vor und 
informiert über Beteiligungsmög-
lichkeiten. 
Das Amt für Internationales und 
globale Nachhaltigkeit lädt zum 
interaktiven „Bonner 17-Ziele-
Glücksrad" ein. Auch das Klima-
mobil des Wissenschaftsladen 
Bonn ist vor Ort und vermittelt im 
Rahmen des Klimaviertels Bonn 
anschaulich Themen rund um Kli-
maschutz und nachhaltiges Han-
deln.
Um das Fest weiterzuentwickeln, 
führt die Stadt Bonn erneut eine 
digitale Besucherumfrage durch. 
Der Zugangslink wird vor Ort über 
QR-Code sowie bei Bedarf in Pa-
pierform bereitgestellt.
Ein barrierefreies WC steht im Park 
zur Verfügung.

Die Hundehaltung wird vielerorts 
teurer. In Nordrhein-Westfalen haben 
zum Beispiel 27 Kommunen ihre Hun-
desteuer 2026 erhöht, im Schnitt um 
23 Prozent. In Lünen fällt der Anstieg 
mit 44 Prozent besonders hoch aus. 
Während in Verl laut dem Bund der 
Steuerzahler vergleichsweise günsti-
ge 24,60 Euro für den ersten Hund 
fällig werden, zahlen Halter in Hagen 
bis zu 180 Euro jährlich. Wer darauf 
hofft, sich die Hundesteuer über 
die Steuererklärung zurückzuholen, 
wird enttäuscht. Denn genau diese 
Abgabe bleibt steuerlich außen vor. 
Andere Ausgaben rund um den Vier-
beiner lassen sich laut Lohnsteuerhilfe 
Bayern e.V. durchaus absetzen.
Die Hundesteuer wird von Städten 
und Gemeinden erhoben und spült 
bundesweit jährlich Hunderte Mil-
lionen Euro in die Kassen der Kom-
munen. Für die Steuererklärung 
spielt sie jedoch keine Rolle, denn 
Hundehaltung gehört üblicherweise 
zur privaten Lebensführung und ist 
damit nicht absetzbar. Das gilt für 
auch für viele andere typische Kosten 
rund ums Tier wie Futter, Leine, Spiel-
zeug oder Tierarztbesuche.
Wo das Finanzamt doch mit-
bezahlt
Vor allem dort, wo Dienstleistungen 
ins Spiel kommen, beteiligt sich das 
Finanzamt indirekt an der Tierhal-
tung. Wird der Hund während der 
Abwesenheit des Halters im dessen 
Haushalt versorgt und betreut, kön-
nen diese Ausgaben als haushalts-
nahe Dienstleistungen angesetzt 
werden. Gleiches gilt für einen Gas-
si-Service, der den Hund zu Hause 
abholt und wieder zurückbringt. 
Auch die Fell-, Zahn- und Krallen-
pflege ist begünstigt, wenn der Hun-
defriseur ins Haus kommt. In solchen 
Fällen können 20 Prozent der Lohn- 
und Anfahrtskosten direkt von der 
Steuerschuld abgezogen werden. 
Vorausgesetzt, es liegt eine Rech-
nung des Dienstleisters vor und die 
Zahlung erfolgt unbar. Wer dagegen 
den Hund in einen Salon bringt, geht 
steuerlich leer aus. 
„Handwerkliche Arbeiten rund um 
die Tierhaltung können sich eben-

falls lohnen", erklärt Tobias Gerau-
er, Vorstand der Lohi. Wer sich etwa 
ein Gehege bauen oder den Garten 
entsprechend von einem Fachbetrieb 
anpassen lässt, kann die Arbeitskos-
ten anteilig steuerlich berücksichti-
gen. Bis zu 1.200 Euro sind jährlich 
drin. Auch hier sind eine ordnungs-
gemäße Rechnung und eine Zahlung 
per Überweisung erforderlich. Die 
Materialkosten bleiben außen vor. 
Ein kleiner Steuerbonus ist zudem 
bei der Hundehalterhaftpflicht-Ver-
sicherung möglich. Die Beiträge zäh-
len zu den Vorsorgeaufwendungen 
und können in der Steuererklärung 
angegeben werden. Eine steuerliche 
Auswirkung ist aber nur dann zu ver-
zeichnen, wenn die entsprechenden 
Höchstgrenzen nicht durch andere 
Versicherungen ausgeschöpft sind. 
Die Tierkrankenversicherung wird 
hingegen nicht berücksichtigt.
Wenn der Hund zum Kollegen 
wird
Anders sieht es steuerlich aus, wenn 
der Hund nicht nur Familienmitglied 
ist, sondern beruflich eingesetzt 
wird. Spür-, Wach- oder Rettungs-
hunde gelten als Arbeitsmittel. Daher 
können die gesamten Kosten für die 
Haltung und Pflege als Werbungs-
kosten abgesetzt werden. Selbst 
die Kosten für den Tierarzt werden 
anerkannt. Die Anschaffungskosten 
können über die voraussichtlichen 
Dienstjahre des Tieres verteilt ab-
geschrieben werden. Die Ausgaben 
für einen Blindenhund werden regel-
mäßig von der Krankenkasse über-
nommen, sofern ein solcher vor dem 
Kauf ärztlich verordnet wurde. Für 
die große Mehrheit der Hundehalter 
bleibt Bello in erster Linie ein Privat-
vergnügen. Hohe Kosten stehen im-
merhin einem kleinen Zuschuss vom 
Finanzamt gegenüber. Ein Blick auf 
die Steuererklärung lohnt sich da.
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Bonner CI-Treff lädt ein 
Treffen der CI-KIDS und Sommerfest

Gute Laune beim Sommerfest 2025

Der Bonner Cochlea-Implantat (CI)-
Treff hat sich zu einer wichtigen In-
formations- und Austauschplattform 
im Großraum Bonn entwickelt.

Im Mai konnten bereits mehre-
re erfolgreiche Veranstaltungen 
durchgeführt werden. Den Auftakt 
machte am 12. Mai der Techniktreff 
mit Neuigkeiten aus der Branche 
sowie einem intensiven Austausch 
zwischen Betroffenen, Industrie und 
Selbsthilfe. 
Am 21. Mai folgte der Stammtisch in 
der Uniklinik Bonn. Im Mittelpunkt 
standen dabei die interdisziplinäre 
Zusammenarbeit sowie die Nachsor-
ge in enger Kooperation zwischen 
der Selbsthilfegruppe, dem Univer-
sitätsklinikum Bonn und BECKER 
Hörakustik.
Zum Monatsende steht noch ein  
weiteres Highlight bevor: Am Sams-
tag, 30. Mai, von 14 bis 16 Uhr, 
findet der nächste CI-Treff für KIDS 
statt. 
Der Nachmittag verspricht ein ab-
wechslungsreiches Programm, bei 
dem die Kinder gemeinsam malen, 
basteln und spielen. Parallel dazu 
haben die Eltern die Möglichkeit zum 
Austausch untereinander sowie mit 
Fachleuten des Universitätsklinikums 
Bonn und den Verantwortlichen des 
Bonner CI-Treffs.

Ein wahrliches Highlight folgt am 13. 
Juni mit dem großen Grill- und Som-
merfest anlässlich des Deutschen 
CI-Tages. Eingeladen sind CI-Träger, 

Angehörige sowie Interessierte aus 
dem Großraum Bonn. Zur Anmel-
dung nutzen Sie bitte das Formular 
auf der Website.
Der Bonner CI-Treff zeigt damit 
erneut sein vielseitiges und enga-
giertes Veranstaltungsangebot und 
unterstreicht seine wichtige Rolle als 
lebendige Selbsthilfe- und Informa-
tionsplattform in der Region.
Alle Termine finden Sie unter 
https://www.ci-treff-bonn.de/ und 
auf Facebook. 
Die Teilnahme an allen Veranstaltun-
gen ist kostenfrei.
Ansprechpartner:

Bettina Rosenbaum, DSB (OV) Vor-
stand; 
E-Mail: bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, Gründer vom 
Bonner CI-Treff und CI-Gruppen-
leiter; 
E-Mail: dhb@beckerhoerakustik.de

CI-Treff für KIDS
Samstag, 30. Mai, 14 bis 16 Uhr
Nächste Termine: 5. September, 5. 
Dezember
Ort: BECKER Hörakustik, Huber-
tinumshof 11, Eingang Seminar-
raum/Parkplatz, 53173 Bonn-Bad 
Godesberg

CI-Stammtisch "Wir hören das 
Leben"
Donnerstag, 18. Juni, 18 Uhr
16. Juli, 20. August, 17. September, 
15. Oktober, 19. November, 17. De-
zember
Ort: Kontakt- und Beratungsstelle 
M2 - Haus am Moltkeplatz, Moltkepl. 
2, 53173 Bonn

Grill- und Sommerfest
Samstag, 13. Juni, ab 14 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik, Huber-
tinumshof 11, Eingang Seminar-
raum/Parkplatz, 53173 Bonn-Bad 
Godesberg
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MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Klara-M.-Faßbinder-Straße 7a 
53121 Bonn
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

Immobilien als sichere Anlage
Werte schaffen und erhalten

Immobilien haben sich über Jahr-
zehnte hinweg als eine der stabils-
ten Formen der Geldanlage bewährt. 
Sie schützen nicht nur vor Inflation, 
sondern entwickeln sich in vielen Re-
gionen auch parallel zur allgemeinen 
Preissteigerung. Gerade in Zeiten 
schwankender Finanzmärkte bietet 
Wohneigentum die Möglichkeit, Si-
cherheit mit einer soliden Rendite 

zu verbinden.
Rendite mit Augenmaß
Wer in Immobilien investiert, pro-
fitiert langfristig von regelmäßigen 
Mieteinnahmen und möglichen 
Wertsteigerungen. Eine sorgfältige 
Kalkulation der Ausgaben - von 
Kaufpreis und Nebenkosten bis hin 
zu Rücklagen für Instandhaltung - 
sorgt dafür, dass die Anlage planbar 

Chancen auf eine nachhaltige Ren-
dite.
Lage schafft Zukunft
Besonders attraktiv sind Immobilien 
in Regionen mit wachsender Bevöl-
kerung, guter Infrastruktur und le-
bendigem Arbeitsmarkt. Dort lassen 
sich Wohnungen nicht nur leichter 
vermieten, sie gewinnen auch lang-
fristig an Wert. Wer auf die richtige 
Lage setzt, schafft damit die Grund-
lage für eine stabile und lohnende 
Investition.
Ein Baustein für die Altersvor-
sorge
Auch wenn Immobilien keine kurz-
fristige Geldanlage sind, lohnen sie 
sich auf lange Sicht. Wer mit genü-
gend Eigenkapital startet, Rücklagen 
bildet und einen Anlagehorizont von 
zehn bis fünfzehn Jahren einplant, 
schafft sich ein Stück finanzielle Un-
abhängigkeit. Damit sind Immobilien 
nicht nur eine sichere Kapitalanlage, 
sondern auch ein verlässlicher Bau-
stein für die persönliche Altersvor-
sorge.

und tragfähig bleibt.
Als Orientierung gilt: Immobilien mit 
einer Nettomiete von vier bis sechs 
Prozent des Kaufpreises bieten gute 
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Neues Förderprogramm 
für gemeinwohlorientier-
ten Wohnraum
Eine Förderung von 10.000 Euro pro Wohn-
projekt ist möglich. Die neue Richtline soll 
ein weiterer Baustein zur Entlastung des an-
gespannten Bonner Wohnungsmarktes sein. 

Der Rat der Stadt Bonn hat ein wei-
teres Förderprogramm beschlossen, 
mit dem die Kommune aktiv gegen 
den Wohnraummangel vorgeht. 
Mit dem Programm unterstützt die 
Stadt gezielt gemeinwohlorientier-
te Wohnprojekte und stärkt damit 
langfristig bezahlbaren Mietwohn-
raum.
Für eine Förderung in Frage kommen 
Hausprojekte, die dauerhaft Mitglied 
im Verbund des Mietshäuser-Syndi-
kats sind. Ebenso fördert die Stadt 
Wohngenossenschaften sowie ande-
re gemeinschaftliche, nicht gewinn-

orientierte Mietwohnprojekte. Vor-
aussetzung ist, dass sich die Projekte 
für mindestens 30 Jahre verpflichten, 
die Immobilien nicht zu verkaufen.
Die Stadt gewährt pro Wohnprojekt 
einen einmaligen Zuschuss von 
10.000 Euro. Sie zahlt die Förde-
rung aus, sobald die Wohnungen 
bezugsfertig sind. Im Gegenzug 
sagen die geförderten Projekte zu, 
bei Erst- und Wiedervermietungen 
für einen Zeitraum von zehn Jah-
ren die ortsübliche Vergleichsmiete 
nach dem qualifizierten Mietspiegel 
einzuhalten.

Mit diesem Förderprogramm er-
gänzt die Stadt ihre bestehenden 
Maßnahmen zur Entlastung des 
angespannten Wohnungsmarktes 
und unterstützt Projekte, die sich 
dauerhaft bezahlbares, gemein-
schaftliches Wohnen zur Aufgabe 
machen. Die Richtlinie tritt zum 1. 
Juni 2026 in Kraft. Pro Jahr stehen 

50.000 Euro an Fördergeld zur Ver-
fügung.
Weitere Informationen, das Antrags-
formular sowie Ansprechpersonen 
für entsprechende Beratung im Amt 
für Soziales und Wohnen sind auf 
der Internetseite der Bundesstadt 
Bonn zur Wohnraumförderung ver-
öffentlicht.
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Jugendliche der Musik-
schule bei „Beethoven 
Bonnensis"-Wettbewerb 
ausgezeichnet

Tag der biologischen Vielfalt am 22. Mai 
Jedes Jahr am 22. Mai macht der 
Internationale Tag der biologischen 
Vielfalt auf die Bedeutung natür-
licher Lebengrundlagen aufmerk-
sam. Auch auf kommunaler Ebene 
in Bonn spielt deren Schutz eine 
wichtige Rolle. 
Im Rahmen der im September 2025 
beschlossenen Biodiversitätsstrate-
gie setzt sich die Stadt sowohl lokal 
als auch international aktiv für den 
Erhalt und die Förderung der bio-
logischen Vielfalt ein. Beispielsweise 
wurden 2025 rund 12.000 Quad-
ratmeter Vielschnittrasenflächen 
in artenreiche, extensiv gepflegte 
Kräuterwiesen umgewandelt und 
in Pflanzbeeten alte Bodendecker-
bestände durch artenreiche Kräuter-
ansaaten ersetzt.
Auch Begrünungsmaßnahmen an 
Gebäuden und Entsiegelungen von 
Flächen stellen wichtige Bausteine 
zur Klimaanpassung, zur Klimavor-
sorge und zur Förderung der Bio-
diversität dar. 
Dieses Jahr beteiligt sich das Amt 
für Umwelt und Stadtgrün unter 
dem Motto „Grau raus - Grün rein" 
an der bundesweiten Aktion „Ab-
pflastern". Zudem unterstützt die 
Stadt Bonn private und gewerbliche 
Begrünungsmaßnahmen mit dem 

Förderprogramm Begrünung und 
bietet dazu eine Beratung an. Wei-
tere Infos dazu unter www.bonn.de/
abpflastern.
In der ganzjährigen Veranstaltungs-
reihe „Biologische Vielfalt in der 
Stadt" bietet das Amt für Umwelt 
und Stadtgrün in Zusammenarbeit 
mit der Volkshochschule interessante 
Vorträge an, zum Beispiel über die 
Wildkatze in NRW, über Regenwas-
ser zur Gartenbewässerung oder 
über die Aktion „Mähfreier Mai". 
Spannende Exkursionen führen zum 
Nutzpflanzengarten der Botanischen 
Gärten Bonn, zu einer Obstwiese in 
Oedekoven, in das Naturschutzge-
biet Rodderberg oder ins Sieben-
gebirge.
Die internationalen Aktivitäten der 
Stadt Bonn im Bereich der biologi-
schen Vielfalt umfassen vor allem 
das Mitwirken an internationalen 
Netzwerken wie „ICLEI Städte für 
Nachhaltigkeit". Seit 2025 gehört 
Bonn auch dem „Berlin Urban Na-
ture Pact" an, einem Zusammen-
schluss von Städten, die sich dem 
Erhalt der weltweiten biologischen 
Vielfalt verpflichten.
Rund um den Tag der Artenvielfalt 
finden viele weitere Aktivitäten in 
Bonn statt.

Neue Workshops und Ausstel-
lungen im Haus der Natur: Ar-
tenvielfalt hautnah erleben und 
verstehen
Das Haus der Natur bietet neue 
Workshops für Grund- und wei-
terführende Schulen an. Auf einer 
Streuobstwiese können die Schü-
ler*innen vielfältige Tier- und Pflan-
zenarten erforschen. Im Workshop 
„Wald und Klima" erfahren sie, wie 
eng der Wald mit dem Klima verbun-
den ist und warum der Schutz der 
Wälder entscheidend für den Erhalt 
der Artenvielfalt ist.
Zwei Sonderausstellungen beleuch-
ten 2026 das Thema Artenvielfalt: 
Vom 20. Mai bis 12. Juli informiert 
die Ausstellung „Weltacker - 2000 
Quadratmeter für alle!" über die 
weltweite Nahrungsversorgung, die 
Vielfalt der Nutzpflanzen und die 
enorme Bedeutung von Bodenlebe-
wesen für gesunde Ökosysteme. Für 
weiterführende Schulen wird hierzu 
ein besonderer Workshop angebo-
ten.
Vom 9. September bis 1. November 
gibt die Ausstellung des Vereins 
„Naturgarten" praktische Tipps, wie 
Artenvielfalt im eigenen Garten oder 
auf dem Balkon gefördert werden 
kann.

Weitere Informationen unter haus-
der-natur.bonn.de.
Aktionstag in den Botanischen 
Gärten Bonn
Am Sonntag, 31. Mai, von 10 bis 17 
Uhr stellen internationale Organisa-
tionen, Wissenschaftseinrichtungen 
und lokale Naturschutzinitiativen 
in den Botanischen Gärten der Uni-
versität Bonn ihr Engagement für 
Natur- und Artenschutz vor. Weitere 
Informationen unter www.botgart.
uni-bonn.de.
Globale Zusammenarbeit für 
die biologische Vielfalt
2026 feiert Bonn das 30-jährige Be-
stehen als UN-Stadt. Das Resilienz-
hub nimmt das zum Anlass, in einer 
englischsprachigen Podiumsveran-
staltung am Mittwoch, 27. Mai, um 
18:30 Uhr über Synergien zwischen 
den großen Umweltkonventionen 
der Vereinten Nationen zu diskutie-
ren. Nach einer Keynote der Exeku-
tivsekretärin des Übereinkommens 
zur Bekämpfung der Wüstenbildung, 
Yasmine Fouad, folgt eine Diskussion 
mit hochrangigen Vertreter*innen 
der Klimarahmenkonvention, dem 
UN-Büro für Katastrophenvorsorge, 
der Weltnaturschutzorganisation 
IUCN und ICLEI Städte für Nach-
haltigkeit.

Zwei Jugendliche der Ludwig-van-
Beethoven-Musikschule waren 
erfolgreich beim „Beethoven Bon-
nensis"-Wettbewerb. Die 18-jährige 
Harfenistin Fiona Bozzetti aus der 
Klasse von Konstanze Jarczyk hat bei 
dem Jugend-Musikwettbewerb den 
1. Preis in der Kategorie „Solo-Wer-
tung" erhalten. Der 15-jährige Pia-
nist Max Holl, der von Monika Tschurl 
unterrichtet wird, erhielt für seine 
Interpretation der Toccata op. 15 von 
Robert Musczinsky einen Sonderpreis 
für „Neue Musik nach 1945". 
Die beiden Jugendlichen hatten sich 

in einem starken Teilnehmendenfeld 
behauptet: An dem Wettbewerb, der 
am 1. und 2. Mai ausgetragen wur-
de, hatten 31 Jugendliche aus ganz 
Deutschland teilgenommen.
Seit 2003 organisiert der Verein 
„Bürger für Beethoven" den Mu-
sikwettbewerb „Beethoven Bon-
nensis", der sich an Jugendliche 
zwischen 13 bis 19 Jahren richtet. 
Am 20. Juni gibt es ein Konzert für 
die Ausgezeichneten im Kammermu-
siksaal des Beethovenhauses Bonn, 
bei dem auch Fiona Bozzetti und 
Max Holl auftreten werden.
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Beruf Bäcker: Wandel, 
Chancen und Perspektiven
Tradition trifft Moderne: Wie sich das Bä-
ckerhandwerk verändert hat

Das Bäckerhandwerk gehört zu den 
ältesten Berufen in Deutschland. 
Doch die Branche befindet sich seit 
Jahren im Wandel. Während früher 
kleine Familienbetriebe das Bild 
prägten, dominieren heute zuneh-
mend Großfilialisten und industrielle 
Brotproduktion. In den letzten zehn 
Jahren ist die Zahl der handwerk-
lichen Bäckereien um rund 30 Pro-
zent gesunken. Gleichzeitig stieg der 
Umsatz der gesamten Backwaren-
branche auf über 21 Milliarden Euro.
Gründe für diesen Strukturwandel 
sind unter anderem steigende Ener-
gie- und Rohstoffpreise, veränderte 
Konsumgewohnheiten sowie der 
Fachkräftemangel. Besonders kleine-
re Betriebe kämpfen mit wirtschaft-
lichem Druck und bürokratischen 
Anforderungen. Dennoch bleibt 
das Handwerk gefragt, nicht zuletzt 
durch die wachsende Nachfrage 
nach regionalen, nachhaltigen und 
handgemachten Produkten.
Was den Beruf spannend macht
Der Beruf des Bäckers ist vielseitig 
und kreativ. Neben der Herstellung 
von Brot, Brötchen und Feinbackwa-
ren gehören auch die Entwicklung 
neuer Rezepturen und die Gestal-
tung von Torten und Spezialgebä-
cken zum Alltag. Moderne Bäcke-
reien setzen zunehmend auf alte 
Getreidesorten, vegane Alternativen 
und innovative Backtechniken. 
Die Arbeit ist handwerklich geprägt, 
erfordert Präzision, Teamarbeit und 
ein gutes Gespür für Qualität. Viele 
Bäcker schätzen die greifbaren Er-
gebnisse ihrer Arbeit und die direkte 
Rückmeldung durch Kunden. Zudem 
bietet der Beruf Raum für unterneh-
merische Selbstverwirklichung, etwa 
durch die Gründung einer eigenen 
Bäckerei oder die Spezialisierung auf 
bestimmte Produktlinien. 
Ausbildung und Stellenange-
bote
Die Ausbildung zum Bäcker dauert in 
der Regel drei Jahre und erfolgt dual, 
also im Betrieb und in der Berufs-
schule. Voraussetzungen sind meist 

ein Haupt- oder Realschulabschluss 
sowie handwerkliches Geschick. Die 
Ausbildung vermittelt Kenntnisse in 
Teigverarbeitung, Lebensmittelkun-
de, Hygiene und Maschinenbedie-
nung.
Stellenangebote und Ausbildungs-
plätze finden sich unter anderem 
auf der offiziellen Website des 
Deutschen Bäckerhandwerks: www.
baeckerhandwerk.de. Dort können 
Interessierte gezielt nach Ausbil-
dungsbetrieben, Praktika oder offe-
nen Stellen suchen. 
Der Beruf des Bäckers ist ein tradi-
tionsreiches Handwerk mit Zukunft. 
Trotz wirtschaftlicher Herausforde-
rungen bietet er vielfältige Möglich-
keiten zur persönlichen und beruf-
lichen Entfaltung. Wer Kreativität, 
handwerkliches Geschick und Freu-
de am Umgang mit Lebensmitteln 
mitbringt, findet im Bäckerberuf 
eine erfüllende Tätigkeit mit echten 
Perspektiven.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Samstag, 06. Juni 2026
Annahmeschluss ist am:
27.05.2026 um 10 Uhr

Angebote
Rund ums Haus

Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagen-
einfahrt usw. 5,-€/qm. Absolute 
Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage. 
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 
0178/3449992 M.S. Sanierungs-
technik

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, 
Ölgemälde, Bernstein, Hirschge-
weihe, seriöse Kaufabwicklung. Tel.: 
0177/4278838, Mo-So, 9-20 Uhr.
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Zahnärztlicher Notdienst
	 01805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst
	 0228 / 24 25 444 

Krankenhäuser
	 Universitätskliniken, 
	 Venusberg
	 0228 / 287-0

Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik) 
	 0228/28733211 
	 0228/19240 

Samstag, 23. Mai 
	 Biber Apotheke am Friedensplatz
	 Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228 97667007
Sonntag, 24. Mai 
	 Apotheke am Brüser Berg
	 Borsigallee 4, 53125 Bonn, 0228 255200
Montag, 25. Mai 
	 Kaiser-Apotheke
	 Kaiserplatz 4, 53113 Bonn, 0228 635744
Dienstag, 26. Mai 
	 Ahorn Apotheke 
	 Reichsstraße 51, 53125 Bonn, 0228 9250999
Mittwoch, 27. Mai 
	 Mühlenhof-Apotheke
	 Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn, 0228 257577
Donnerstag, 28. Mai 
	 Zedern-Apotheke
	 Rheinweg 159, 53129 Bonn, 0228 233170
Freitag, 29. Mai 
	 Bären-Apotheke
	 Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222 5068
Samstag, 30. Mai 
	 Tannen-Apotheke
	 Paulusplatz 13, 53119 Bonn, 0228 662456
Sonntag, 31. Mai 
	 Venus Apotheke
	 Baumschulallee 1, 53115 Bonn, 0228 37736720
Montag, 1. Juni 
	 Apotheke Sonnenschein
	 Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228 9024520
Dienstag, 2. Juni 
	 Burg Apotheke Endenich OHG
	 Erich-Hoffmann-Straße 10, 53121 Bonn, 0228 621772
Mittwoch, 3. Juni 
	 Engel-Apotheke
	 Rochusstraße 192, 53123 Bonn, 0228 622618
Donnerstag, 4. Juni 
	 Sonnen-Apotheke
	 Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222 93320
Freitag, 5. Juni 
	 Glocken-Apotheke
	 Hauptstraße 234, 53347 Alfter, 0228 9863660
Samstag, 6. Juni 
	 Hausdorff Apotheke
	 Hausdorffstraße 187, 53129 Bonn, 0228 9239595
Sonntag, 7. Juni 
	 Roncalli Apotheke
	 Roncallistraße 43, 53123 Bonn, 0228 647092
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag; Angaben ohne Gewähr

Tierärzte
	 Tierärztliche Klinik für Kleintiere 

Windeck
	 02292 / 50 51
	 Tierärztliche Klinik für Pferde 

Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
	 02206 / 91 04 10
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